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Niederschrift 
 
über die 5. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Hattstedtermarsch am 
18. Dezember 2014 Gaststätte Arlau-Schleuse in der Hattstedtermarsch. 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21.15 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Jan Ingwersen 
2. Gemeindevertreter Kai Feddersen 
3. Gemeindevertreter Timo Feierabend 
4. Gemeindevertreter Thomas Freiberg 
5. Gemeindevertreterin Tanja Paulsen 
6. Gemeindevertreterin Dörte Levsen 
7. Gemeindevertreter Thomas Petersen 
 
Entschuldigt fehlt: 

Gemeindevertreter Erwin Ries 
 
Außerdem sind anwesend: 

Elline Lorenzen, Ehrenbürgermeisterin 
Lorenz Thomas Feddersen, Ehrenbürgermeister, und Ehefrau Liselotte 
Leyf Lindemann 
Mara Laudahn, Schriftführerin, Amt Nordsee-Treene 
sowie 5 Zuhörer 
 
Tagesordnung 

1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 28.8.2014 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse / Schulverband und Kindergarten - evtl. Beschluss 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Weiteres Vorgehen zum Umbau bzw. Erweiterung für das Gemeindehaus / Feuer-

wehrgerätehaus 
7. Erlass der Haushaltssatzung 2015 
 
Bürgermeister Jan Ingwersen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Hattstedtermarsch. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und 
stellt die ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung wer-
den nicht erhoben. Die Gemeindevertretung Hattstedtermarsch ist beschlussfähig. 
 
Vor Beginn der Einwohnerfragestunde bittet Bürgermeister Jan Ingwersen um eine Gedenk-
minute für den am 14.12.2014 verstorbenen, ehemaligen Gemeindevertreter, Heinrich Läta-
re. 
 
 
1. Einwohnerfragestunde       

 

 Es wird gefragt, ob das Biikebrennen im Jahr 2015 durchgeführt wird. Bürgermeister 
Ingwersen denkt, dass dies losgehen wird, weiß jedoch nichts Näheres, da es vom 
Fremdenverkehrsverein Hattstedt ausgeführt wird. 

 Wehrführer Leyf Lindemann gibt bekannt, dass das Osterfeuer durchgeführt wird. 
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2. Feststellung der Niederschrift über die 4. Sitzung am 28.8.2014       

 
Die Niederschrift wird von der Gemeindevertretung einstimmig festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters       
 

 Am 2.9.2014 fand die jährliche Bürgermeisterdienstversammlung im Kreishaus statt. 

Es wurde von den Waldschäden auf ca. 800 ha durch die Stürme in 2013 berichtet und 
deren weiteren Behandlungen. Vorstellung aktueller Förderprogramme für Kommunen – 
für die Gemeinde nichts Passendes dabei. Herr Janßen stellte den Stand der Wegeun-
terhaltungsverträge vor, diese wurden zusammen mit dem Amt entwickelt und bereits 
umgesetzt. Die B 5 Planungen sind aktuell auf Baubeginn 2020 sachstandsbezogen 
dargestellt worden. 

 Der Spielmannszug Hattstedt e.V. hat sein 30-Jähriges Bestehen gefeiert – Empfang 

und Rückblick in der Aula der Jens-Iwersen-Schule. 

 Jahreshauptversammlung des Naturengagement Bürgerwindparks Nordfriesland 
e.V. (NBN e.V.) war am 28.10.2014 im Gemeindehaus der Hattstedtermarsch. Die Akti-

vitäten aus 2013/2014 wurden per Bildreihe dargestellt. Die Arbeit des Vereins wird 
maßgeblich von Jens Feddersen und Michael Drechsler geführt. Bewirtschaftet werden 
derzeit ca. 80 ha – Eigenkapital ca. 21.000 €. In Planung ist die Sanierung eines Biotops 
auf der Kornmaas und kleine Heide-Waldflächen in Schobüll. 

 Das Laternelaufen in der Hattstedtermarsch fand am 1.11.2014 auf Herstum bei Familie 

Feddersen statt. Die Freiwillige Feuerwehr hat es ausgerichtet – Bürgermeister Ingwer-
sen bedankt sich bei allen Beteiligten. 

 Die Leitungen des SH-Netz AG sind verlegt – die Überlandleitungen werden jetzt über 

Winter zurückgebaut. Unter der B 5 wurde für die Gemeinde ein Stromkabel mitverlegt, 
welches zur späteren Beleuchtung des Buswartehäuschens dienen soll. 

 Verbandsversammlung vom Wasserverband Treene war am 4.12.2014 in Ahrenviölfeld 

– keine Beanstandungen. Der Wasserverbrauch ist in der Hattstedtermarsch in den letz-
ten 10 Jahren um etwa 10.000 qm auf nun ca. 25.000 qm pro Jahr gesunken. 

 Die Jahreshauptversammlung der Husumer Bucht fand am 16.12.2014 in Hattstedt 
statt. Der Rechnungsbericht ist ausgeglichen, die Besucherzahlen 2014 waren sehr gut. 
Die Tourismus und Stadtmarketing Husum GmbH (TSMH) / Husumer Bucht ist für die 
Windmesse 2015 gut aufgestellt. 

 Gespräch mit Landanliegern auf Einladung vom Lohnunternehmen Bahnsen-Reh 

GmbH auf „Deichshörn“ am 18.12.2014 führte zu keinem konkreten Ergebnis. Es wurde 
an das Feingefühl der Landanlieger appelliert und planbare Maßnahmen wie Feldein-
fahrtsverbreiterungen, Kreisverkehr beim Abfahren, Bankettensicherung, Straßengra-
benräumung u.a. diskutiert.  

 Bürgermeister Jan Ingwersen hat xxx zur Goldenen Hochzeit mit Urkunde und Präsen-

ten gratuliert. 
 
 
4. Bericht der Ausschüsse / Schulverband und Kindergarten - evtl. Beschluss 

 
Schulangelegenheiten 

Dörte Levsen informiert über die aktuelle Schulsituation der Jens-Iwersen-Schule: 

 Zurzeit gehen 120 Schüler auf die Hattstedter Grundschule, davon 8 Kinder aus der 
Gemeinde Hattstedtermarsch. 

 Die Mensa soll vergrößert und mit Tageslicht versorgt werden. 

 Es müssen mehr Parkplätze vorne geschaffen werden, da die vorhandenen durch die 
Mitarbeiter der Kita Brückengruppe nicht mehr ausreichen und die Zufahrt im hinteren 
Bereich ziemlich kaputt ist. 
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 Herr Bergmann ist neuer Elternbeiratsvorsitzender und hat sich bei der letzten Schulver-
bandssitzung am 5.11.2014 kurz vorgestellt. 

 Die Schulverbandsumlage für 2015 beträgt für die Gemeinde ca. 18.000 € für deren 5 
Kinder. 

 
Kindergartenangelegenheiten 

Weiterhin informiert Dörte Levsen über folgende Dinge: 

 Alle Kindergartengruppen bieten jetzt ein Betreuungsangebot bis 15.00 Uhr an, die Brü-
ckengruppe, wie bisher, bis 17.00 Uhr. 

 Die Mensa in der Schule wird sowohl von Kindergarten-, als auch von Schulkindern mit 
50 - 60 Essen täglich sehr gut genutzt. Das Essen kommt aus der Küche der Umweltkli-
nik in Riddorf und schmeckt allen sehr gut, da nur frische Zutaten und keine Fertigpro-
dukte verarbeitet werden. 

 Im Kindergarten „An de Kark“ ist eine altersgemischte Gruppe e ingerichtet worden, in 
der knapp über 3-Jährige und unter 3-Jährige betreut werden. Dieses Projekt funktioniert 
hervorragend und die Kinder profitieren voneinander. 

 Der Kindergartenausschuss befürwortet eine zusätzliche Haushaltshilfe für die Brücken-
gruppe in der Mittagszeit. Die Person soll die notwendigen haushaltlichen Tätigkeiten ab 
13.00 Uhr übernehmen. Zuvor soll über den Schulverband geprüft werden, ob Personal 
des Schulverbandes eingesetzt werden kann und wie hoch die Kosten sind. 

 Es wird über die Schließzeiten 2014/2015 informiert. Es soll eine verbindliche Bedarfs-
abfrage mit Vorauszahlung für die erste und letzte Woche der Schließzeit erfolgen. Vom 
Kindergartenausschuss wird vorgeschlagen, alle Kindergartengruppen in der Zeit vom 
27.7.2015 bis 7.8.2015 zu schließen. 
 

Die zusätzliche Haushaltshilfe, sowie die Schließzeiten in den Sommermonaten werden von 
der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen. 
 

 Zum Abschluss informiert Dörte Levsen über eine neue Vertretungskraft in der Kinder-
gartengruppe Arche Noah. Da keine Änderungen im Stellenplan vorgenommen werden, 
muss kein Beschluss der Gemeindevertretung vorgenommen werden. 

 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung       

 

 Gemeindevertreter Feierabend fragt, ob noch Büsche an Wegerändern stehen, die für 
die Straßenfreiheit/Bankettenpflege abgesägt werden müssen. Bürgermeister Ingwer-

sen antwortet, dass vieles schon abgesägt wurde; falls einem noch etwas auffallen soll-
te, dies bitte bekannt geben. 

 Gemeindevertreterin Levsen teilt mit, dass das Bahnschild bei Hannes Hinrichsen ab-

genommen worden ist. Bürgermeister Ingwersen wird dieses Schild nachbestellen. 

 Gemeindevertreter Petersen fragt nach, ob es neue Informationen zur TenneT gibt. Bür-

germeister Ingwersen gibt bekannt, dass die Firma sich in Planungsabschnitt 3 befindet 
und die Hattstedtermarsch zur gegebenen Zeit wieder angesprochen wird. 

 Gemeindevertreter Freiberg fragt an, wie es mit dem Breitband voran geht. Bürgermeis-

ter Ingwersen antwortet, dass Norstedt die aktuelle Ausbaugemeinde ist, dann wird es 
Richtung Husum gehen. Für die Gemeinde gibt es noch keine weiteren Informationen. 

 
 
6. Weiteres Vorgehen zum Umbau bzw. Erweiterung für das Gemeindehaus / Feu-
erwehrgerätehaus       

 
Bürgermeister Ingwersen informiert, dass die Arbeitsgruppe getagt hat, jedoch keine konkre-
ten Zahlen ausgearbeitet hat. Sie ist noch immer zu dem Entschluss gekommen, dass Repa-
raturarbeiten verhältnismäßig teurer sind. 
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Thomas Petersen befürwortet den Umbau bzw. die Erweiterung des Gemeindehauses / 
Feuerwehrgerätehauses, da das bestehende Gemeindehaus u.a. nicht behindertengerecht 
ist. 
Bürgermeister Ingwersen erklärt, dass die Baumaßnahme über die Gemeinde erheblich teu-
rer wäre und schlägt vor, einen Generalbevollmächtigten zu suchen, der diesen Umbau für 
die Gemeinde durchführt; dies hat zur Folge, dass keine Ausschreibung über die Gemeinde 
erfolgen müsste. 
Die Gemeindevertretung beschließt, dass der Generalbevollmächtigte der Unternehmer Jan 
Ingwersen ist. Bürgermeister Ingwersen bedankt sich für das Vertrauen und wird sich der 
Aufgabe annehmen. 
Ein Beschluss über das Bauvorhaben gibt es erst dann, wenn konkrete Zahlen aufgelistet 
sind. 
 
 
7. Erlass der Haushaltssatzung 2015       

 
Bürgermeister Ingwersen stellt den Haushaltsplan 2015 ausführlich dar. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die Haushaltssatzung für 2015. Sie schließt 
im Ergebnisplan mit Erträgen von 365.500 € bei Aufwendungen in Höhe von 362.000 € ab. 
So wird ein Jahresüberschuss in Höhe von 3.500 € ausgewiesen. 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister 
bei allen Anwesenden für die rege Mitarbeit, wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest, 
ein erfolgreiches Jahr 2015 und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 

Bürgermeister      Schriftführerin 


